
SVR  1 : 3  FC Sulzbach 

 

Hi ihr scharfen Zähne, 

wer es noch nicht mitbekommen hat, wir haben gegen Sulzbach verloren. Zurecht. Völlig zurecht. Die 

erste Halbzeit fand ich persönlich schon ziemlich schwach, auch wenn manch ein Zuschauer oder 

Beobachter diese Meinung nicht wirklich teilte. Und weil wir in der ersten Halbzeit zumindest einmal 

laufleidenschaftlich (wenn wir dabei auch aufgrund lauftaktischer Mängel zu viele Wege gehen 

mussten) nicht ein Kreisliga C Niveau an den Tag legten, war dann die Ausdauer in der 2. HZ 

folgerichtig absolut gen 0-Punkt orientiert. Sulzbach konnte ab der 2. HZ tun und machen, was sie 

wollten und bestraften uns somit für unsere naive Spielweise. Zweikämpfe wurden einseitig geführt 

und mit einer starken Statistik von 9% komplettierter Pässe haben wir auch nicht unbedingt „das 

Ding aus dem Karren gezogen“, wie es der 3 Tore-Coach gerne betont. 

Das klingt jetzt erst einmal alles wahnsinnig negativ, ist es aber auch.  

Ich verbitte mir dennoch mich als Schwarzseher hinzustellen. Auch weiterhin bin ich des festen 

Glaubens, dass wir enormes Potential in uns beherbergen. Aber da es nur gemütlich im Bett liegt und 

so vor sich hindöst, bleibt abzuwarten wie und wann wir es zum ersten Mal auspacken und davon 

Gebrauch machen. Denn Fakt ist und bleibt: so lange wir nicht versuchen einfachen Fußball zu 

spielen, kann uns jeder Gegner so laufen lassen, wie dies der 1. FC getan hat. Und wenn man nur 

hinterherläuft, kann man erstens keine Tore erzielen und verliert zweitens schnell die Motivation. Da 

müssen wir noch ein wenig feilen und schrauben. Dann dürfte ES wieder laufen!!!  

 

Team „Lebe Schnell 2.0“ hat sich immerhin ein achtbares Remis erarbeitet. In der ersten Halbzeit 

lagen die Chancen auf beiden Seiten in etwa gleich verteilt. Da mir die zweite Halbzeit wieder durch 

die Lappen gegangen ist, kann ich also dem Endergebnis nur noch meinen Segen geben. Auch wenn 

ich lieber einen Sieg gesehen hätte… 

Trullalawertung: 

Dem garzellengleichen Dolph Lundgren Double sei eins. Das hat sich der auf nahezu jeder Position 

einsetzbare 36er verdient. 

Kadercaptain: 

Ein Captain denkt auch mal an seine Nachbarin, ihre Freundin, deren Freundin und an die Kleine aus 

dem Fitnessstudio. Das kann doch nur der Kappo. 

TOP3:  

Nachdem sich wieder alles und jeder um die TOP3 gerissen hat, fällt eine Entscheidung nur schwer, 

ist aber eindeutig. Einen Punkt schnappt sich der Adler, weil er Normalform gezeigt hat. 

TOP2:  

2 Punkte schnappt sich der Captain, weil er Normalformgezeigt hat. 

 

TOP1: 

3 Punkte schnappt sich der Aldin, weil er auch da war. 



 

 

Auch wenn Sulzbach weit oben steht, hätte man Ihnen deutlich mehr Paroli bieten können. Das kann 

in den nächsten Spielen alles in allem nur besser werden. 

Stay Lila 

Euer Arogano 

 

 

 

 


